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Herzlich willkommen im Familienzentrum!  
  

Sie halten die Konzeption des evangelischen 
Familienzentrums am Lutherhaus in Hªnden. Da-
mit dokumentiert die Evangelische Kirchenge-
meinde Wesel, wie sie bei der Fºrderung der 
kleinsten B¿rgerinnen und B¿rger Wesels Verant-
wortung trªgt: mit Freude und groÇem Engage-
ment, optimal f¿r die Entwicklung der Kinder und 
Begleitung der Familien! 
  
Bedarfsgerecht, allen geforderten Qualitªts- 
standards entsprechend und nah am Gemeinde- 
leben: in Gottesdiensten der Kita und im Dom, 
aktiv bei Gemeindefesten, bei Gemeindeveran- 
staltungen, die den Kontakt zwischen Alt und Jung 
fºrdern. So versteht sich das Familienzentrum als 
eines von vier evangelischen Tageseinrichtungen 
f¿r Kinder in Wesel.  
  
Kinder sind ein Segen. So kann sich in unserem 
Familienzentrum jedes Kind als ein einzigartiges 
Geschenk Gottes erleben. Unsere Aufgabe ist es, 
mit diesen Geschenken Gottes behutsam umzu-
gehen und den Kindern vermitteln: ĂDu kannst 
Dich hier entfalten! Du wirst nicht an deiner 
SchuhgrºÇe gemessen, sondern als Mitmensch: 
begleitet und gefºrdert, wo und deine Familie es 
benºtigen.ñ 

Eva Holthuis, Pfarrerin und Beauftragte f¿r  

evangelische Tageseinrichtungen. 



 

 

 
Kita ist ĂFamilienzentrumñ 

 
Das Familienzentrum am Lutherhaus ist eine vom 
Land Nordrhein-Westfalen ausgewªhlte Einrichtung 
die zu einem ĂFamilienzentrumñ erweitert wurde.  
Von Ende November 2011 bis zum 31 Juli 2012 ist 
das Familienzentrum in der sogenannten Re- Zertifi-
zierungsphase. 
In diesen Zeitraum fªllt die erneute Bewerbung f¿r 
das  
G¿tesiegel. 
ĂFamilienzentren sollen zu einer Qualitªtssteigerung 
in der fr¿hkindlichen Bildung und Fºrderung beitra-
gen, Eltern bei der Wahrnehmung ihrer Bildungs-und 
Erziehungsaufgabe stªrken sowie Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf sichern. Tageseinrichtungen f¿r 
Kinder werden so Knotenpunkte in einem neuen 
Netzwerk, das Familien umfassend berªt und unter-
st¿tzt.  
Eine Voraussetzung hierf¿r ist, dass die vorhande-
nen Angebote vor Ort stªrker miteinander vernetzt 
und durch die Kindertageseinrichtung geb¿ndelt 
werden. Um dies zu gewªhrleisten, kooperieren die 
Familienzentren mit Familienberatungsstellen, Fami-
lienbildungsstªtten und anderen Einrichtungen wie 
z. B. den Familienverbªnden und Selbsthilfeorgani-
sationen.ñ 
 
Wir bieten Ihnen 

¶ Beratung und Hilfen f¿r Eltern und Familien 

¶ Gesundheit und Fitness 

¶ Kreativ-, Kultur- und Elternbildungsangebote 

¶ Angebote und Hilfen f¿r Familien mit Migrations-
hintergrund 

¶ Kontaktmºglichkeiten zu anderen Familien in 
Ihrem Stadtteil 

¶ Kooperation mit anderen Institutionen um Ihnen 
Hilfe vor Ort anbieten zu kºnnen 

 
Sie sind herzlich eingeladen. Sprechen Sie uns an! 
 
Ihre 
Roswitha Schut 

Marlies Kugelmann Meral Polat  Marion Barche 

Dorothee Theiß Madeleine Schroer  

Chantal Gadiot Annegret Skornia 

Daniela Schemel Doris Strathmann 



 

 

 

Seit dem 01. August 2011 ist unser Familienzent-
rum eine Einrichtung, die auch Kinder unter drei 
Jahren betreut. 
Aus diesem Grunde wurde unser Familienzentrum  
auf hohem Niveau ausï und umgebaut. 
 
Kinder von 0 - 6 Jahren werden jetzt in unserer 
Bildungseinrichtung in ihrer Einzigartigkeit  
angenommen, gestªrkt, gefºrdert und begleitet. 
 
Wir schaffen den Belangen und Bed¿rfnissen von  
Kindern und Familien Gehºr. 
 
Wir sorgen f¿r verlªssliche Lebensrªume der Kin-
der und ihrer Familien. 
 
Das Team des Familienzentrums BeguinenstraÇe  
freut sich auf die Zusammenarbeit mit den Eltern 
und besonders auf das Zusammensein mit den 
Kindern. 
 
Wir wollen den Kindern helfen eigenstªndige und 
selbstbewusste Menschen zu werden,  ngste zu 
verarbeiten, Freude auszudr¿cken und zu sp¿ren, 
dass sich das Zusammensein in einer Gemein-
schaft lohnt. 
 
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind. 
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